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Kern: Einer Bildungsplattform kommt eine Schlüsselfunktion bei der
Digitalisierung der Schulen zu

Der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern, äußerte sich enttäuscht
über die Aussagen der Landesregierung zur Zukunft der Bildungsplattform „ella“ im Bildungsausschuss
des Landtags. Kern wörtlich:

„Wenn die Landesregierung weiter so im Nebel stochert, sehen wir schwarz für eine Bildungsplattform an
unseren Schulen in dieser Legislaturperiode. Unsere Anregung, von anderen Bundesländern zu lernen
und gegebenenfalls etwas zu übernehmen, stieß auf taube Ohren. Und auf die Frage, ob es eine
Ausschreibung des Projekts ‚Bildungsplattform‘ geben wird, erhielten wir ebenso wenig eine Auskunft
wie auf die Frage nach dem weiteren Zeitplan für das Projekt. Wir erwarten von der Landesregierung,
dass sie die nächste Sitzung des Bildungsausschusses am 11. April für eine Konkretisierung ihrer
Planungen nutzt. Einer – funktionierenden – Bildungsplattform kommt eine Schlüsselfunktion bei der
Digitalisierung der Schulen zu. Deshalb stehen Innenminister Thomas Strobl und Kultusministerin Dr.
Susanne Eisenmann in der Verantwortung, Qualität in möglichst kurzer Zeit zu liefern.“

 


